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Geschäftsklima in Sachsen im August 2009 im Vergleich 
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Der ifo Geschäftsklimaindex für die gewerbliche Wirtschaft Deutschlands ist im Au-
gust zum fünften Mal in Folge gestiegen. Die vom ifo Institut befragten Unternehmen 
haben sowohl die aktuelle Lage als auch die Perspektiven für das nächste halbe Jahr 
per saldo weniger skeptisch als im Vormonat beurteilt. In Sachsen und in den neuen 
Bundesländern insgesamt hat sich das Geschäftsklima zuletzt ebenfalls aufgehellt. 
Eine durchgreifende Konjunkturbelebung zeichnet sich gegenwärtig jedoch noch 
nicht ab. 
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Beschäftigungsbarometer Sachsen 
 
In der sächsischen Wirtschaft hat sich mit der jüngsten Aufhellung des Geschäftskli-
mas tendenziell auch der Druck auf den Personalbestand etwas verringert. Das ifo 
Beschäftigungsbarometer für die gewerbliche Wirtschaft Sachsens ist im August 
nochmals gestiegen. Es befindet sich gleichwohl weiterhin auf einem sehr niedrigen 
Niveau und lässt für die nächsten Monate eine Fortsetzung des Beschäftigungsab-
baus erwarten. 

ifo Beschäftigungsbarometer  
für die gewerbliche Wirtschaft Sachsens

85

90

95

100

105

110

115

2000 2001 2002 2003 2004 2005 2006 2007 2008 2009

Aug.
2009 

Indexwert 2000 = 100, saisonbereinigt

08/2009 © Quelle: ifo Konjunkturtest.

 
 
Schwerpunkt: Entwicklung im Bauhauptgewerbe Sachsens 
 
Die Unternehmen im Bauhauptgewerbe Sachsens haben ihre Geschäftslage in den 
vergangenen Monaten nicht mehr ganz so ungünstig wie zu Beginn des Jahres 2009 
beurteilt. Im Berichtsmonat wurde die Lage von per saldo lediglich 16 % der Baufir-
men mit „schlecht“ bewertet. Der Lagesaldo hat sich somit im Vergleich zum Vormo-
nat um rund 11 Prozentpunkte erhöht. Die durchschnittliche Reichweite der Auf-
tragsbestände lag im August bei 2,1 Monaten und damit genau so hoch wie im Juli. 
Im Vergleich zum Vorjahresmonat hat sie allerdings um 0,3 Prozentpunkte zuge-
nommen. Ein ähnliches Bild zeigt sich auch in Hinblick auf die durchschnittliche Ge-
räteauslastung. Sie ist im Vorjahresvergleich von 72,6 % auf 74 % gestiegen. Dies ist 
im Zusammenhang mit den staatlichen Konjunkturpaketen zu sehen, die offenbar 
mehr und mehr Wirkung zeigen. In den Meldungen zur zukünftigen Geschäftsent-
wicklung waren in den letzten Monaten nur geringfügig Veränderungen feststellbar. 
Aktuell erwartet per saldo rund jedes zehnte Unternehmen, dass sich die Geschäfts-
lage in den nächsten sechs Monaten verschlechtern wird.  
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Verarbeitendes Gewerbe: 
 

 Im sächsischen verarbeitenden Gewerbe wurde die Geschäftslage jüngst per 
saldo etwas weniger ungünstig als im Juli beurteilt. 

 Erstmals seit März 2008 rechnen die Firmen wieder überwiegend damit, dass 
sich die wirtschaftliche Situation in den nächsten Monaten verbessern wird. 

 
Groß- und Einzelhandel: 
 

 Die befragten Handelsunternehmen haben ihre Lage im Vormonatsvergleich 
etwas zufriedener bewertet. 

 Den Angaben zufolge dürften die Verkaufspreise in naher Zukunft eher stei-
gen als sinken. 
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Entwicklung ausgewählter Konjunkturindikatoren für das verarbeitenden Gewerbe, Bauhauptge-

werbe sowie den Groß- und Einzelhandel Sachsensa 

  Zum Vergleich: 

  

Sachsen 

Sachsen 
Neue  

Länderc Deutschland

  Aug. 09 Jul. 09 Aug. 08 Aug. 09 

Verarbeitendes Gewerbe           

Nachfragesituationb 5,6  0,8  -12,4  5,1  10,3  

Produktionspläneb 4,2  -0,3  1,2  3,6  -3,2  

Beschäftigtenzahl – Erwartungenb -12,5  -20,2  -2,5  -13,1  -28,9  

Verkaufspreise – Erwartungenb -15,8  -16,5  20,2  -6,1  -0,8  

Bauhauptgewerbe       

Auftragsbestand in Monaten 2,1  2,1  1,8  2,0  2,4  

Geräteauslastung in %  74,0  76,9  72,6  71,5  68,7  

Beschäftigtenzahl – Erwartungenb -19,9  -14,3  -22,9  -17,2  -13,4  

Baupreise - Erwartungenb -3,7  -8,7  -10,7  -14,0  -21,8  

Großhandel       

Umsatz gegen Vorjahrb -24,0  -51,0  -5,0  -33,0  -27,0  

Bestellpläneb -12,7  -30,7  31,7 -18,2  -27,1  

Verkaufspreise – Erwartungenb 25,5  31,5  47,5  21,2  10,7  

Einzelhandel       

Umsatz gegen Vorjahrb -25,0  -21,0  -11,0  -20,0  -1,0  

Bestellpläneb -16,7  -28,2  -18,7 -15,9  -21,8  

Verkaufspreise – Erwartungenb 0,6  -1,8  20,6  6,0  -7,2  

a) Saisonbereinigte Werte (Ausnahme: Angaben zum Umsatz gegen Vorjahr). – b) Saldo der Prozentanteile von 
positiven und negativen Unternehmensmeldungen. – c) Neue Bundesländer einschließlich Berlin-Ost. 

 
 
Das Geschäftsklima für Sachsen vom August 2009 wurde im August 2009 im Wirt-
schafts-telegramm des Sächsischen Ministeriums für Wirtschaft und Arbeit veröffent-
licht (vgl.: http://www.smwa.sachsen.de/de/index_smwa.html). 
 
 


